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Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

Tel: 0176 - 400 597 01
24226 Heikendorf

Premiumqualität aus Schönkirchen

www.terrassendach-aktuell.de

 Wir beraten
    Sie gern! 
	 ☏	0 43 48 - 70 89 631             

„Wir lassen Sie nicht im 
Regen stehen!“

BAUMARKT • BAUSTOFFE
bauXpert Dittmer | Am Kneisch 2 | 24321 Lütjenburg
Tel.: 0 43 81 / 40 56 - 0 | www.bauXpert-dittmer.com

Matthiesen
Garten- und Landschaftsbau GmbH

 Umgestaltung | Gartenpflege

matthiesen-galabau.de | info@matthiesen-galabau.de
Bügelsäge 3 | 24226 Heikendorf | 0431 / 242510

 Gartenplanung | Neugestaltung

Terrassenüberdachungen 
Vordächer 
Insektenschutz
Außenjalousien
Markisen
Garagentore
Rollläden

24143 Kiel Bahnhofstraße 14                             
(im Hause Knutzen)
0431/2595863
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr & jeden ersten
Samstag im Monat von 9-13 Uhr

Beratung, Aufmaß & Angebot
- kostenlos & unverbindlich

www.hefa-fahl.de

Ab sofort 
Abverkauf von Austellungsstücken 
mit starken Rabatten
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Lieber gemeinsam statt einsam:

Auf zum Almabtrieb 
am 3. Oktober

Wer das schöne Herbstwetter bei einer zünf-
tigen Fahrradtour unter Gleichgesinnten 
genießen möchte, sollte den traditionellen 
Almabtrieb des LTV Kiel-Ost als Tour de 
Probstei nicht verpassen. Angeboten werden 
vier „Jedermann-Touren“ für Groß und Klein 
mit unterschiedlicher Distanzen. Mehr dazu 
auf Seite 7
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Welche Zahlen fehlen?

Die Auflösung des Sudoku finden Sie auf der Marktplatz-Seite
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Schönberg

Selent

Selenter See
LütjenburgKiel

Preetz

Hohenfelde

Schwentinental

Schönkirchen

Probsteierhagen
Heikendorf

Kiel-Dietrichsdorf

Laboe

Mönkeberg

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie um einen Hinweis unter Angabe 
Ihrer Anschrift per E-Mail an diese Adresse: vertrieb@burg-verlag.info, damit wir unsere Zusteller 
davon in Kenntnis setzen können. Ideal wäre auch einen Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit dem 
Hinweis „bitte keine kostenlosen Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie auch auf dem Verbraucherportal www.werbung-im-briefkasten.de

Fleischerfachgeschäft
Ludwig Schierer
24253 Probsteierhagen

Telefon (0 43 48) 529

Liebe Weißwurst-Fans!
vom 28.9. - 30.9.23

sind wieder
Weißwurst-Tage

Öffnungszeiten:
Mo.  Ruhetag
Di., Mi., Do.  8.30 - 13.30 Uhr
Fr.  8.30 - 13.30 Uhr und 15 - 18 Uhr
Sa. 8-13 Uhr

Wir empfehlen aus unserem Sortiment:
Bratwurst, Mettwurst und Kochwurst 

aus reinem Rindfleisch

Schönhorst/ Schönkirchen (los). 
„Plattschnacker“ und Autor Ralf 
Spreckels hat sein 6. Buch ver-
öffentlicht und lädt zur Benefiz-
Lesung und Buchvorstellung am 
6. sowie am 7. Oktober ein.
Die Veranstaltungen beginnen 
beide um 15 Uhr im Dorfteich-
Café Schönkirchen, musikalisch 
angereichert von Bandoneon-
spieler Horst-Hermann Schuldt, 
der bei Ralf Spreckels Auftritten 
seit vielen Jahren mitwirkt und 
den Lesungen stets seine beson-
dere Note verleiht. Ihr Honorar 
spenden die beiden Akteure 
dem Kinderhilfswerk Schönkir-
chen. 
Besucher dürfen sich auf zwei 

Benefiz-Lesung: 

„Allens löppt“
- Buchvorstellung zu Gunsten des Kinderhilfswerks Schönkirchen

Stunden Plattdeutsch mit Musik 
und Humor freuen. Einschließ-
lich Kaffee und einem Stück Tor-
te kostet die Teilnahme 15 Euro 
pro Person. Eintrittskarten sind 
im Dorfteich Cafè reservierbar. 
Sie können auch telefonisch 
(04348-914-754) bestellt wer-
den. 
Hinter dem Titel „Allens löppt“ 
verbirgt sich die Idee, anderen 
in schwierigen Zeiten ein wenig 
Mut zu machen. 50 humorvol-
le und ein paar nachdenkliche 
Kurzgeschichten sowie Gedich-
te tragen dazu bei. 
Herausgegeben vom Hambur-
ger Quickborn-Verlag, der sich 
seit 108 Jahren auf
plattdeutsche Literatur speziali-
siert hat, ist das Buch für 8,80 
Euro unter der ISBN 978-3-
87651-500-7 erhältlich. 
Ralf Spreckels aus dem Ortsteil 
Schönhorst, Kreis Plön, schreibt 
seit vielen Jahren plattdeutsche 
Geschichten und Gedichte. 
Nach Erfolgen bei Autorenwett-
bewerben gab es zunächst ein 
Buch nur für die Familie. Mitt-
lerweile gibt es CD`s mit sei-
nen Texten und nun sechs von 
Verlagen veröffentliche Bücher. 
Mit seinen Texten ist Spreckels 
bei „Hör mal `n beten to” NDR 
1, Welle Nord, Hamburg 90,3, 
NDR Schlager und NDR 1 Nie-
dersachsen zu hören. 

Apfelfest – alles rund  
um den Apfel

Probsteierhagen (t). Dazu lädt 
der Verein für den Erhalt der St. 
Katharinen Kirche zu Probsteier-
hagen herzlich ein. Im Anschluss 
an den Erntedank-Gottesdienst 
am Sonntag, den 1. Oktober um 
9.30 Uhr beginnt das Apfelfest 
im und am Claus-Harms Haus 
neben der Kirche, Alte Dorfstra-
ße 49. Es wird eine Apfelpresse 
vor Ort sein – so können die Be-
sucherinnen und Besucher  mit 

frisch gepresstem Apfelsaft von 
Äpfeln aus dem Pastoratsgarten 
ihren Durst löschen (bei Bedarf 
bitte eine Flasche mitbringen, 
für Saft zum Mitnehmen). Au-
ßerdem gibt es an diesem Tag 
eine leckere Erbsensuppe, Kar-
toffeln mit Quark, frisches Ap-
felmus mit Vanillesoße und ein 
reichliches Kuchenangebot. Die 
Einnahmen des Apfelfests kom-
men dem Verein zu Gute. 
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Eichkamp 2
24217 Schönberg

Tel. 04344 - 415 795
landmarkt-schoenberg.de

Wir lieben 
Nachhaltigkeit

Bei uns bekommst du 
nicht nur regional 
produzierte Produkte 
wie Honig, Dünger und 
Beet- & Balkonpfl anzen, 
sondern auch weitere 
Produkte wie Futter 
oder Saaten in Bio-/
demeter-Qualität.

Haustierbedarf

Öff nungszeiten:
Mo – Fr 9.00 – 18.00 Uhr, Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Nützlingsförderung 
& Vogelschutz

Futtermittel und Zubehör 
für Haus- & Nutztier

Terrassenüberdachungen
Vordächer
Insektenschutz
Außenjalousien
Markisen

24143 Kiel Bahnhofstraße 14                             0431/2595863
(im Hause Knutzen)
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr & jeden ersten
Samstag im Monat von 9-13 Uhr

Beratung, Aufmaß & Angebot
- kostenlos & unverbindlich

Rollläden & Garagentore

www.hefa-fahl.de

Einheitsbuddeln in Mönkeberg
Mönkeberg (t) Die Gemeinde Mönkeberg 
lädt zum Einheitsbuddeln ein. Die Baum-
pflanzaktion zum Tag der Deutschen Einheit 
findet am Freitag, 6.Oktober statt und beginnt 
um 17 Uhr am Verbindungsweg zwischen 
Kattenbek und Schoorteich. 
In diesem Rahmen soll auch der Verbin-
dungsweg einen offiziellen Namen erhalten.
Danach werden Getränke und Bratwurst an-
geboten. Der Verkauf erfolgt durch die Frei-
willige Feuerwehr und der SG Fairtrade Mön-
keberg.
Einheitsbuddeln ist eine Baumpflanzaktion, 
die anlässlich des Tags der Deutschen Einheit 
2019 ins Le- ben gerufen wurde. Ziel war es, 
eine neue Tradition für den deutschen Natio-
nalfeiertag zu begründen und jedes Jahr am 
3. Oktober für jeden Menschen in Deutsch-
land einen Baum zu pflanzen. In den ersten 

beiden Jahren wur-
den bundesweit über 
177.000 Bäume in 
die Erde gebracht. 

Möltenorter Seglerkameradschaft: 

Ausbildung zum SBF und zum SKS 
Möltenort/ Heikendorf (t). Auch in diesem 
Jahr bietet die Möltenorter Seglerkamerad-
schaft wieder Vorbereitungskurse zur Erlan-
gung des Sportbootführerscheins (SBF) und 
des Sportküstenschifferscheins (SKS) an.  Ein 
unverbindlicher Informations- und Anmelde-
abend für beide Kurse findet am Mittwoch, 
den 11. Oktober um 19 Uhr im Jugend- und 
Vereinsheim der MSK (Möltenorter Weg 3, 
24226 Heikendorf) statt. 
Die theoretische Ausbildung zum SBF findet 
Donnerstags ab 19 Uhr im Jugend- und Ver-
einsheim der MSK statt. Kursbeginn ist am 
Donnerstag, den 2. November 2023. 
Die theoretische Ausbildung für den SKS 
findet Dienstags ab 19 Uhr im Jugend- und 
Vereinsheim der MSK statt. Kursbeginn ist am 
Dienstag, den 7. November 2023. 
Beide Kurse sind auch für Nicht-Mitglieder 

geöffnet. Weitere Infor-
mationen gibt es dazu 
bei Anke Weinreich, Tel. 
01573/0333960 oder  
sbf-sks@msk-segeln.de .
Die Möltenorter Segler-
kameradschaft e.V. wurde 
1959 gegründet und hat 
derzeit rund 350 Mitglie-
der. Sie verfügt neben ei-
ner Jugendabteilung über 
eine  große Fahrtensegler-
Gemeinschaft und eine 
Jollengruppe für Erwach-
sene. 
Außerdem betreibt die 
MSK  eine Vereinsyacht 
zur Ausbildung und zur 
Teilnahme an Regatten in 
der Region. 
Allgemeine Informationen 
sind auf der Homepage 
unter www.msk-segeln.de 

Landgraben/ Schönkirchen (t). Die Reit-
gemeinschaft Landgraben veranstaltet am 
Samstag, den 30. September 2023 erstmals 
ein reines Dressurturnier. Highlight ist die 
Flutlicht-Dressur um 20 Uhr. Bereits ab 8 Uhr 
gibt es Prüfungen von der A- Dressur bis zur 
M-Dressur auf den zwei Dressurplätzen auf 
dem Reithof von Helga Ivens und Herbert 

Dressurturnier in Landgraben

Julia Krömer und Sommerwind sind mit dabei

Nahnsen in Landgra-
ben, kurz vor Schön-
kirchen. Für das 
leibliche Wohl ist in 
einem Festzelt ge-
sorgt und der Verein 
freut sich über jeden 
Gast.

Auch die Jugendabteilung der Mölten-
orter Seglerkameradschaft genießt ihr 
tolles Segelrevier auf der Kieler Förde.

 Foto: Schneider (Archiv)
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Ortshandwerkerschaft Heikendorf
Unsere Fachbetriebe empfehlen sich

Auto

Autodienst Heikendorf
Winkel 3 243638

Autohaus Heikendorf 
GmbH
Wasserwaage 7 24 30 95

Auto Service Point GmbH
Winkel 4 24704880

BAuunterneHmunG

D. Steinert-Bau GmbH
Hammerstiel 7 24 87 60

DAcHDecker

Dachdeckerei Busch 
GmbH
Möltenorter Weg 14 24 20 01

enerGieverSorGunG

Gemeindewerke  
Heikendorf GmbH
Wasserwaage 1 24 87 00

GArten- unD  
lAnDScHAftSBAu

Gesches Grün
Hammerstiel 2 24 33 68

GlASerei

Glaserei Schulz
Korügen 14 24 30 20

inStAllAteur unD  
HeizunGSBAu

linning  
inh. S. oslislo
Hammerstiel 3 24 16 93

klemPnerei- unD  
metAllDAcHDecker

rolf kleinfeld GmbH
 72 30 40

mAler

H.+k.-H. krützfeldt 
GmbH
Neuheikendorfer Weg 110 24 17 20

maler witt
Inh. M. Ruschinzik e.K. 24 13 52

metAllBAu

A.lu BAu
Wasserwaage 4 65 87 738

rAumAuSStAtter

raumausstattung Hoof
Blumenweg 24 24 60 6

SeGelmAcHerei

oleu-Heikendorf GmbH
Winkel 16 24 31 63

trockenBAu

Jessen trockenbau GmbH
Wasserwaage 4 2 59 37 33

zeitunG

Probsteer
 0800-45 40 111

zimmerer

eckart Behrend
Winkel 7 24 15 30

Katastrophenschutz des Kreises Plön  
übt den „worst case“

Gut Rantzau als Kulisse zur Erprobung koordinierter Rettungsaktionen

Rantzau (los). Hilferufe, Schreie, 
Rauchschwaden am Horizont: 
Nicht mit zaghaftem Zündeln 
sondern zünftiger Pyrotechnik 
Marke XXL ging es bei der Kata-
strophenschutzübung am Sonn-
abend (23. September 2023) auf 
Gut Ranzau explosiv zur Sache. 
Das komplexe Szenario schlim-
mer Ereignisse mit Feuer, Panik 
und Schwerverletzten diente der 
Erprobung einer koordinierten 
Rettungsaktion unter Einbindung 
von Kräften der Feuerwehr, Ret-
tungsdiensten und Technischem 
Hilfswerk (THW), die für den 
Ernstfall zusammengezogen 
wurden. Diese Zusammenarbeit 
gelte es nun auszuwerten, zieht 
Kreiswehrführer Karsten Krohn 

ein letztlich positives Fazit, „da-
rauf müssen wir weiter aufbau-
en“.
Die Feuerwehr hat alle Hände 
voll zu tun, um die ansprech-
baren und nicht ansprechbare 
Personen aus dem Gebäude zu 
bergen, in Panik geflüchtete Ver-
letzte einzufangen und Liegenge-
bliebene auf Tragen in Sicherheit 
zu bringen. Da werden enge 
Schächte genutzt, um Tragen mit 
Verletzten ins Erdgeschoss herab-
zulassen, werden hölzerne Au-
ßenwände aufgesägt, um Geret-
tete durch die neue Luke ins Freie 

zu bringen. Und noch immer 
sind Schreie von Verschlossenen 
zu hören, deren brandgefährli-
cher Lage sich die Atemschutzge-
räteträger nähern, während der 
Pyrotechniker eine erneute Ex-
plosion das Gelände erschüttern 
und den Adrenalinpegel steigen 
lässt – zum Glück spielt sich nur 
eine Übung ab. Doch es geht um 
den Ernstfall. 
Wo früher Trakehner -, später 
Holsteiner Pferde des Gestüts 
Ranzau ihre Stallungen hatten, 
gibt es nur noch leere Hallen 
und Wirtschaftsgebäude auf dem 
Gutsgelände mit dem leerstehen-
den Herrenhaus, jetzt eine Bau-
stelle. Riesen Haufen von achtlos 
verschüttetem altem Hafer legen 
Zeugnis davon ab, dass hier ein-
mal ein großer Betrieb war. Die-
ses etwas trist wirkende Gebäu-
deensemble bildete die Kulisse 
für den „worst case“, bei dem 
die die 3. und 15. Brandschutz-
bereitschaft des Kreises Plön (aus 
Wendtorf sowie Plön und Stolpe) 
mit der 1. - 3. Sanitätsgruppe die 
Technische Einsatzleitung, der 
Löschzug-Gefahrgut und die Re-
gieeinheit einen koordinierten 
Rettungseinsatz zwecks Optimie-
rung der Handlungsabläufe auf 
den Probe stellten. Explosionen 
und Feuer, Hilferufe schwer Ver-
unglückter, deren Rollen zahl-

Nach der Explosion finden Rettungskräfte erste Verletzte auf dem 
Gelände. 

Pyrotechnik bot beeindruckende Effekte bei der Übung des Katas­
trophenschutzes des Kreises Plön.                            Fotos: Schneider
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Asmusstr. 19-21  
Tel. 0431 / 74 808 

  3 x Kiel

  Schönberg

Kehrwieder 13  
Tel. 0431 / 73 84 15

Bahnhofstr. 14  
Tel. 0431 / 64 25 24

Eichkamp 18
Tel. 04344 / 41 32 20

Besuchen Sie uns auch unter: 
www.knutzen-home.de

STRAND-
KÖRBE
LUXUS FÜR 

IHR ZUHAUSE
* alle Preise sind Mitnahmepreise. 

Kleine Schönheitsfehler möglich. Unser 
Lieferservice steht für Sie bereit - sprechen 

Sie uns gerne darauf an.

79,-Abdeckhaube
Mitnahmepreis 

2849,-2849

1998,-

STRANDKORB 
Fünen*

ca. 140 cm breit

2648,-2648

1498,-

STRANDKORB 
Seeblick*

ca. 125 cm breit

reiche Statisten übernahmen, 
dazu eine 800 Meter entlegene 
Wasserentnahmestelle sowie ein 
dort noch extra inszenierter Ver-
kehrsunfall „on top“ bildeten die 
chaotische Mischung eines er-
dachten katastrophalen Ereignis-
ses mit diversen Hürden für die 
trainierenden Helfer.
Erwartungsgemäß sei die Übung 
zunächst „zäh angelaufen“, er-
klärte Kreiswehrführer Karsten 
Krohn am Montag rückblickend, 
„die erste halbe Stunde ist immer 
die Chaosphase“. Dennoch zie-
he er nach diesem Wochenende 
ein insgesamt positives Resümee. 
Positiv sei insbesondere, „dass 
die Organisationen Hand in 
Hand gearbeitet haben“, betont 
Krohn, denn „keine Einheit wuß-
te vorher, was sie erwarten wür-
de und was vor Ort abzuarbeiten 

ist“. So hatten die Einheitsführer 
sich auf die Situation spontan 
einzustellen und zu reagieren. 
Die Ereignisse im Ahrtal vor zwei 
Jahren bildeten den Hintergrund 
des speziellen Trainings ab. Feh-
ler, die gemacht wurden, „hatten 
wir zum Teil auch erwartet“, un-
terstreicht Krohn.

Einen „taktischen Fehler“ begin-
gen zunächst die Rettungswagen, 
indem sie die Zufahrt zum Guts-
hof einengten. Denn an der Allee 
zum Herrenhaus, dem barocken 

„Schloss Rantzau“, befand sich 
eine extra angelegte Blockade 
aus schweren Baumstämmen, 
die ein Durchfahren von Lösch-
fahrzeugen in Richtung der 
„brennenden“ Gebäude verhin-
derte, also mit Hilfe von Motor-
säge und Muskelkraft durch die 
Feuerwehreinsatzkräfte besei-

tigt werden musste. Die mit der 
Wasserversorgung Beauftragten 
kämpften nicht nur mit der In-
stallation einer langen Leitung 
von rund 800 Metern zu einer 
weit entlegenen Entnahmestelle, 
sondern auch noch mit einem 
Pumpenausfall, der eine Ersatz-
beschaffung erforderte. Dass sich 
in dem Bereich noch ein fiktiver 
„Verkehrsunfall“ ereignete, war 
„eine Schwierigkeit extra“. Nicht 
eingepreist war allerdings das 
unerwartete Fehlen der 
Funkverbindung zur 
technischen Einsatzlei-
tung. Erst nach Über-
prüfung der fehlenden 
Verbindung konnte 
der digitale Funkkanal 
gewechselt werden, 
so Krohn. Verursacht 
sei dieser Ausfall der 
Funkkommunikation  
„durch Wald und Hö-
henunterschiede des 
Geländes“. Dies be-
dingte Zeitverzöge-
rungen beim Start der 
Übung.
Die Einsatztaktik beste-
he bei brennenden Ge-

bäuden in der Regel darin, dass 
die Verletzten zuerst von der Feu-
erwehr herausgeholt und dann 
dem Rettungsdienst übergeben 
würden, der diese dann abtrans-
portiere. Aus diesem Vorgang re-
sultierte am Sonnabend jedoch 
das Problem, „dass immer mehr 
Rettungswagen weg waren“, er-
läutert Karsten Krohn, „das heißt, 
es kam zu einem Engpass der 
verfügbaren Fahrzeuge des Ret-
tungsdienstes.“
Die Ergebnisse würden nun mit 
der Plöner Kreisverwaltung be-
sprochen und die Übung an-
schließend „in großer Runde“ 
ausgewertet. Zu klären sei dabei 
die Frage, „ob vorhandene Kon-
zepte abzuändern“ wären, zumal 
sich in den vergangenen Jahren 
auch die Technik verändert habe. 
Dabei komme es auf die Ein-
schätzung der Einsatzführer an. 
Auf den Erkenntnissen aufbau-
end werde es in rund zwei Jah-
ren, wenn alles ausgewertet und 
ein neues Übungsszenario er-
dacht und vorbereitet ist, eine er-
neute Katastrophenschutzübung 
geben, schätzt Karsten Krohn. 

Sicherheit geht vor: Keine Person, sondern eine lebensgroße Puppe 
wird aus der Luke herabgelassen.

Auf der angrenzenden Wiese konnte die 
Feuerwehr die ersten Personen retten.

Die Einsatzfahrzeuge mussten die Öffnung der Zufahrt zunächst ab-
warten.
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                   FSG SAXONIA
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Kreis Plön (dif). Mit einem nach 
neunzig Minuten unnötigen 2:3 
(0:2) gegen Bundesligaabsteiger 
Hertha BSC ging die KSV Hol-
stein aus dem Zweitligaduell 
vom vergangenen Wochenende. 
Obwohl die erste Halbzeit an das 
1:5-Debakel vor einer Woche 
auf dem Hamburger Millerntor 
erinnerte - der Gast verdient mit 
2:0 in Front lag - fi ngen sich die 
Störche nach dem Pausentee im-
mens. Benedikt Pichler (54.) und 
Steven Skrzybski (57., Elfmeter) 
drehten binnen drei Minuten auf 
ein 2:2. 
Danach waren die Hausherren 
die bessere Mannschaft, ver-
passten aber den „Lucky Punch“ 
zu setzen. Ab Minute 88 wurde 
es dann dramatisch. Erst schei-
terte der Berliner Tabakovic an 
Holstein Torhüter Timon Weiner 
mit einem Strafstoß. Doch nur 
sechzig Sekunden später zeig-
te der unsichere Schiedsrichter 
Badstübner erneut auf den Punkt. 
Diesmal trat der Ex-Storch Reese 
an und versenkte - wenn auch 
glücklich - das Leder zum Ber-
liner Dreier. Seine übertriebene 
„Feierarie“ nach dem Treffer hät-
te sich der gebürtige Kieler aber 
schenken können. Damit hat sich 
der BSC-Neuzugang an der För-
de viele Pluspunkte verscherzt 
und strich zurecht ein Pfeifkon-
zert ein. Vielleicht einmal an die 
Adresse von Fabian Reese: Das 
geht auch sportlicher. Torhüter 

Weiner machte trotz 
seines Patzers zum 0:2 
ein starkes Spiel und 
vereitelte - neben dem 
gehaltenen Elfmeter - 
zwei weitere Berliner 
Großchancen. In den 
turbulenten Schluss-
minuten sah Holsteins 
Marvin Schulz, vor 
erstmals ausverkauf-
tem Haus, noch „gelb-
rot“. Trotz der zweiten 
Niederlage in Folge 
liegt Holstein in den 
gehobenen Gefi lden 
der Liga, aktuell auf 
Position sieben. Beim 
Karlsruher Sport Club, 
30.9. 23, 13 Uhr, darf 
allerdings mal wieder 
gepunktet werden, 
auch wenn der KSC 
als Geheimfavorit auf 
die Aufstiegsränge 
gilt. Das Team um Ex-
Nationalspieler Lars 
Stindl patzte aber am 
letzten Spieltag mit 3:4 
in Fürth. Mit der Mo-
ral und der Leistung 
aus Halbzeit zwei ist 
ein Punkt „Minimum“ 
machbar. „Oben“ sieg-
te nur der FC St. Pauli 
(3:1 gegen Schalke 04). 
Ligaprimus bleibt auch 
nach dem vergangenen 
Sonntag Fortuna Düs-
seldorf (1:1 gegen Hannover 96). 

Tolle Moral nicht belohnt
Holstein verliert „Elferdrama“ mit 2:3 gegen Hertha BSC

In der Regionalliga Nord siegte 
die U23 Holsteins mit 3:1 gegen 
den Bremer SV. Zweimal Laury-
nas Kulikas und Stanislav Feh-
ler trafen für Sebastian Gunkels 
Elf, die weiter auf Position zwei 
weilt. Phönix Lübeck, ein Spiel 
und einen Zähler mehr, siegte in 
Havelse mit 2:1. Die dritte Nie-
derlage in Folge kassierte Neu-
ling Kilia. Die Kieler unterlagen 
beim bisherigen Schlusslicht 
Spelle-Venhaus mit 0:2 und ran-
gieren auf Ligaplatz sechzehn. 
Für die Störche geht es nun kom-
menden Sonntag, den 1. Oktober 
2023, um 15 Uhr beim VfB Ol-
denburg weiter. Der Drittligaab-
steiger kämpft sich aktuell durch 
die unteren Tabellenregionen. 
Aufsteiger Kilia hat einen Tag zu-
vor den TSV Havelse ab 14 Uhr 
am Hasseldieksdammer Weg als 
Gäste. Ein Duell, bei dem es um 
jeden Zähler gegen den Abstieg 
geht. 
In der Holstein-Landesliga gab es 
für den Preetzer TSV bei der U23 
des SV Todesfelde vergangenen 
Freitag ein 2:2-Remis. Felix Zie-
bell (61.) und Maximilian Zim-
mermann mit dem Schlusspfi ff 

egalisierten noch die 
2:0-Führung der Gast-
geber. Ein solider ach-
ter Platz im Mittelfeld 
der Tabelle ist damit 
der PTSV-Ertrag. Auf 
die direkten Abstiegs-
ränge sind es aber nur 
zwei Pünktchen. Am 
30. September kann 
die Truppe von Trai-
ner Andreas Möller 
dann im Heimspiel 
gegen den Eichholzer 
SV nachlegen. Die 
Gäste kommen nach 
einer 0:1-Heimpleite 
gegen den SSC Ha-
gen-Ahrensburg um 
14 Uhr in die Schus-
terstadt und brauchen 
auch jeden Zähler. 
Was ist bloß mit dem 
TSV Klausdorf los? 
Mit 3:6 ging die Aus-
wärtsfahrt zu Spitzen-
reiter TuS Rotenhof 
„in die Binsen“. Das 
frühe 1:0 durch Lu-
kas Hardrath brachte 
keine Sicherheit. Bis 
zum Halbzeittee stell-
ten die Gastgeber auf 
3:1, erhöhten nach 
Wiederanpfi ff bis zur 
77. Minute gar auf 
6:1. Florian Kuklin-
ski (78.) und erneut 
Hardrath (92) ließen 

das Endresultat noch ein wenig 
freundlicher aussehen. Für den 
Mitfavoriten auf den Titel ist nun 
erst einmal düsterer Abstiegs-
kampf angesagt. 
Besser machte es Aufsteiger Rot 
Schwarz Kiel. Mit einem 1:0-Er-
folg kehrte das Team aus Dörpum 
vom Spitzenspiel zurück. Den 
goldenen Treffer konnte Björn 
Schmidt in der letzten Minute 
erzielen. Stark: Die Kieler sind 
Tabellenzweiter, nur drei Plus-
punkte auf die Spitze entfernt. 
Mindestens dort bleiben will 
man auch nach dem nächsten 
Spieltag. Dann geht es am 30. 
9. 23 ab 14 Uhr daheim gegen 
die SG Eckernförde/Fleckeby, die 
mit einem 3:5 gegen Slesvig IF in 
die Landeshauptstadt kommt. Für 
Klausdorf geht es am 29. 9. um 
19 Uhr gegen Eidertal/Molfsee 
darum, den freien Fall zu stop-
pen. Das ginge am besten mit 
einem Dreier gegen die Spielver-
einigung. Eidertal kickte am 9. 
Spieltag 5:5 gegen den TSV Al-
tenholz. Dabei glich die Mann-
schaft in den letzten vier Spielmi-
nuten zweimal einen Rückstand 
aus. Die Moral stimmt also.

Der Holstein Fanblock glänzte mit Pyrotechnik.



Kiel/ Kreis Plön (los). Die Rad-
sportgruppe des LTV Kiel-Ost 
lädt zum Saisonabschluss zum 
Almabtrieb ein. Die Radtouren-
fahrt (RTF) mit verschieden lan-
gen Strecken für Jedermann ist 
ein geselliges Ereignis, das der 
Verein traditionell am 3. Okto-
ber, also kommenden Dienstag 
ausrichtet. Die Anmeldung er-
folgt online unter https://www.
ltvkiel-ost.de/ltv-almabtrieb – je-
der kann teilnehmen.
Renn- und Tourenräder sowie 
auch Pedelecs-25 können am 
Tag der Deutschen Einheit zum 
Treffpunkt am Rhodehoffplatz 
in Ellerbek, Klausdorfer Weg 64, 
24148 Kiel, anrollen (Ellerbeker 
Schule). Start ist um 9 Uhr – und 
bis 17 Uhr sollten alle wieder am 
Ziel angekommen sein.
Je nach Kondition und Laune 
können länger und kürzere Stre-
cken gewählt werden. So bietet 
der Verein eine etwas kürzere 
Familien-Tour an, bei der 50 Ki-
lometer gefahren werden. Wer 
sich für die Cappuccino-Tour 
entscheidet, legt noch 27 Kilo-
meter mehr zurück. 122 Kilo-
meter werden es bei der Hobby-
Tour. Eine vierte Möglichkeit 
ist die Sport-Tour, bei der die 
Teilnehmer 162 Kilometer un-
terweg sein werden. Da keine 
Zeitnahme erfolgt, ist mit dem 
Streckenangebot eine individu-
elle Belastungsmöglichkeit ge-

geben. Vielmehr geht es um den 
Spaß am gemeinsamen Erleben 
und „Erfahren“ der Region. Die 

Strecken sind am 3. Oktober ge-
kennzeichnet.
Für die Versorgung aller rüstigen 
Radler, die zum Almabtrieb star-
ten, richtet der Verein auf den 
Strecken Depots ein, so dass sich 
die Teilnehmer nach rund 45 
Kilometern verpflegen können. 

Kleinere Reparaturen oder Ser-
vice für das Rad sind dort eben-
falls möglich.
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Türen und
Fenster

Versiegelungs-
arbeiten

• Rollläden • Vordächer
• Insektenschutz • Markisen
• Terrassenüberdachung

St.-Florian-Weg 3 · 24217 Fiefbergen 
Tel.: 0800 68 85 250 (gebührenfrei)

Büro: 04344-301 770
E-Mail: ralph.polzin@t-online.de

Insektenschutz schafft 
    entspannten Schlaf

Jetzt anmelden zum Almabtrieb
Räder checken und für die Ausfahrt rüsten

Die Radsportgruppe des LTV Kiel-Ost trainiert in der Saison wöchentlich. Der Almabtrieb kennzeichnet 
das Saisonende und ist als RTF-Veranstaltung ein Ereignis für alle („Jedermann“).  Fotos: Schneider

Auf und ab durchs Hügelland: Die Rennradgruppe des LTV Kiel-Ost 
schwärmt aus und freut sich über Gleichgesinnte, die mit Spaß am 3. 
Oktober am Almabtrieb teilnehmen.

Tour de Probstei zwischen Schädbek, Schönberg und Schönkirchen. 
Die Radsportgruppe kennt zwischen dem Barkauer Land und Lütjen-
burg alle schönen Ecken, die am 3. Oktober beim Almabtrieb erkun-
det werden sollen.
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Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

WWW.NORDISH.NEWS

JETZT ANMELDEN
UND DIESES JAHR 

KOSTENLOS TESTEN!

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Ameos gründet Poliklinik

Heiligenhafen
Fehlendes Schild verleitet zum
Rasen

Oldenburg 
Ehrung für verdienstvolle Mitglieder 
der Marinekameradschaft

Eutin
Verkaufsoffener Sonntag „Herbst-
Edition“ mit buntem Programm

An der Spolsau 1 
24211 Rastorf
Tel.: 0 43 42 / 799 27 07
www.Bredeneeker.de

bredeneeker
GASTHAUS

info@bredeneeker.de

AM 1. okTober Ab 12 UHr

bierGArTen- 
AbSCHLUSSPArTY

SPAnferkeL, LiVeMUSik
HÜPfbUrG, kinderfeUer 

& SToCkbroT
AM 27. okTober Ab 19 UHr

iriSCHer Abend
LiVeMUSik 

iriSH STeW einToPf 
iriSH beer

iriSH WHiSkY TASTinG
10,- €

AM 11. noVeMber 

MArTinSGAnS-
eSSen

nUr GeGen 
VorbeSTeLLUnG 

AM 23. noVeMber

dinner MiT LeiCHe
GeSPieLTe LeSUnG 

in drei GÄnGen 
49,- €  inkLUSiVe 

Bredeneek/ Rastorf (t). 
Das Bredeneeker Gast-
haus hat für seine Gäste 
ein abwechslungsreiches 
Programm für den Herbst 
und Winter vorbereitet. 
Ob Musik, Krimi oder Ku-
linarik, hier ist für jeden 
Geschmack etwas dabei.
Den Auftakt macht die 
Biergarten-Abschluss-Par-
ty am Sonntag, 1. Oktober 
ab 12 Uhr. Die Besucher 
können sich auf Livemu-
sik der Gruppe Sponk aus 
Kiel freuen, die Rock/Pop 
und Soul spielen. Der Ein-
tritt ist frei, es geht der Hut 
rum. 
Für die Kinder gibt es 
ein Feuer und kostenlo-
ses Stockbrot sowie eine 
Hüpfburg bei gutem Wet-
ter. Und natürlich darf 
auch ein Spanferkel nicht 
fehlen. 
Eine Tischreservierung ist erfor-
derlich. 
Am Freitag, 27. Oktober wird 
es dann irisch im Bredeneeker 
Gasthaus: Die Gruppe The Inner 
Tradition sorgt für stimmungs-
volle Musik von der Grünen In-

- Anzeige - 

Tolle Musik, Krimi und Kulinarisches
Bredeneeker Gasthaus lädt zu bunten Veranstaltungen ein

The Inner Tradition sorgt für stimmungsvolle Musik von der Grünen Insel.

sel. Dazu gibt es Irish Stew, den 
landestypischen irischen Ein-
topf, und natürlich irisches Bier. 
In den Spielpausen können die 
Gäste an einem Whisky-Tasting 
mit irischen Whiskys teilneh-
men. Der Einlass ist ab 18 Uhr 
- Beginn ab 19 Uhr. 
Wegen der begrenzten Teilneh-
merzahl ist eine Anmeldung 
erforderlich. Die Eintrittskarten 
erhalten Sie im Gasthaus. 
Für Krimifans bietet das Brede-

neeker Gasthaus am Don-
nerstag, 23. November ein 
besonderes Erlebnis an: 
Dinner mit Leiche. Dabei 
handelt es sich um eine 
gespielte Lesung in drei 
Gängen, bei der die Gäste 
miträtseln können, wer der 
Mörder ist. 
Einschließlich eines Drei-
Gänge-Menüs erwartet sie 
ein spannender Abend mit 
Kommissar Louis Sagel und 
seinem Kollegen Knut As-
mussen, die einen Fall von 
tödlichen Weihnachten lö-
sen müssen. 
Der Kartenvorverkauf läuft 
direkt im Gasthaus, der Be-
ginn ist um 19 Uhr. Lassen 
Sie sich diese Veranstaltun-
gen nicht entgehen und 
reservieren Sie rechtzeitig 
Ihren Platz im Bredeneeker 
Gasthaus!

Erntedankfest in Dannau
Dannau (t). Am kommenden 
Samstag, 30. September, feiern 
die Vereine und Verbände in 
Dannau ihr legendäres Ernte-
dankfest zum mittlerweile 40. 
Mal. Das ehrenamtliche Enga-
gement der Organisatoren bildet 
das Herzstück der Veranstaltung. 

Festprogramm 
zum Dannauer 
Erntedankfest 

- 30. September 2023 -
13.15 Uhr - Großer Festwagen- 
und Reiterumzug mit zwei Mu-
sikzügen 
14 Uhr      - Festplatz Schulhof 
Dannau 
Übergabe der Erntekrone an den 
Bürgermeister der Gemeinde 
Dannau 
Begrüßung durch den Bürger-
meister Festansprache durch den 

Landrat des Kreises Plön, Björn 
Demmin 

Aktivitäten:

- Fest- und Musikbühne - Ring-
reiten - Spiele für Jung und 
Alt - Ausstellung historischer 
Traktoren - Historischer Dre-
schkasten in Aktion - Stände der 
Vereine und Verbände der Ge-
meinde Dannau mit Grillwurst, 
Käsespießen, Salatbar, diversen 
Getränken, Kaffee und Kuchen, 
Popcorn, Pommes und vielem 
mehr.
ca. 17.30 - Ende der Festplatzak-
tionen 
20 Uhr     - Ernteparty im Uns 
Dörpshuus in Dannau und Krö-
nung der neuen Erntekönigin 
sowie Tombola. Musik: Günther 
Vortkamp, Eintritt: 7 Euro. Fürs 
leibliche Wohl ist gesorgt. 

Informationsabend: 

Hilfe für Angehörige
Kiel (t). Die Schleswig-Holstei-
nische Krebsgesellschaft lädt am 
Mittwoch, 4. Oktober, zu einem 
Informationsabend zum Thema 
„Hilfe für Angehörige“ ein. Der 
Psychoonkologe Manfred Gaspar 
M.A. referiert von 17 bis 18 Uhr 
über die besondere Situation der 
Angehörigen und gibt praktische 
Tipps, die Angehörigen weiter-
helfen und sie entlasten.

Der Informationsabend für An-
gehörige und Interessierte findet 
im Pop-Up-Store der Schleswig-
Holsteinischen Krebsgesellschaft, 
Holstenstraße 13-15, 24103 Kiel, 
statt. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Um Anmeldung in der Kie-
ler Geschäftsstelle unter Tel. 
0431/8001080 oder per E-Mail 
an info@krebsgesellschaft-sh.de 
wird gebeten.
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stadtwerke-kiel.de/entdeckertage 

Entdeckertage 
Energie
Das Event für Erneuerbare  
Energien, E-Mobilität und  
nachhaltigen Lifestyle
stadtwerke-kiel.de/ 
entdeckertage

7. & 8.  
Oktober 2023

11 – 17 Uhr

Uhlenkrog 32 | Kiel | Eintritt frei

Entdeckertage 
Energie
Entdeckertage 
Energie
Entdeckertage 
Das Event für Erneuerbare 
Energien, E-Mobilität und 
nachhaltigen Lifestyle
stadtwerke-kiel.de/
entdeckertage

7. & 8. 
Oktober 2023

11 – 17 Uhr

Uhlenkrog 32 | Kiel | Eintritt frei
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Kreis Plön (t). Kinder- und Ju-
gendschutz wird in der Öf-
fentlichkeit mit großer Auf-
merksamkeit verfolgt. Alle 
gesellschaftlichen Gruppen sind 
aufgefordert noch aktiver zu wer-
den, um den Schutz von Kindern 
und Jugendlichen zu verbessern. 
Dies möchte auch der Kreissport-
verband Plön e.V. ausbauen und 
bot ein Tagesseminar mit Aus-
bildung zum Ansprechpartner 
im Kinderschutz- Schutz vor se-
xualisierter Gewalt im Sport am 
16.09.2023 in Blekendorf an. 
Mit Hilfe der Sportjugend Schles-
wig-Holstein, die die Referentin 
stellte, wurden 15 Teilnehmer/
nnen zum Ansprechpartner/in 
für Kinder- und Jugendschutz 
in Sportvereinen ausgebildet. 
Themenschwerpunkte waren 
Kinderrechte, Definition inter-
personaler Gewalt, Strafrecht, 
Kindeswohlgefährdung, Täter/
innen Strategien und Profile, 
Prävention und Intervention von 
sexualisierter Gewalt, Aufgaben 
einer Ansprechperson inklusive 
Handlungsleitfaden und vielem 
mehr. 
Sport, Spiel und Bewegung ha-

ben für die Entwicklung unserer 
Kinder und Jugendlichen einen 
hohen Stellenwert. All diese Akti-
vitäten sind von Emotionen, Kör-
perkontakt und Nähe geprägt. 
Diese positiven Eigenschaften 
des Sports können jedoch miss-
braucht werden und bergen 
dann die Gefahr „Sexualisierter 
Gewalt“ gegenüber Kindern und 
Jugendlichen. 
Der Sport übernimmt in seinen 
Vereinen und Verbänden in viel-

15 neue Ansprechpartner in den Vereinen für 
„Aktiv im Kinderschutz“ 

Giekau (t). Am 20. August 
fand das diesjährige Po-
kalschießen der Neuhau-
ser Schützen- und Ster-
begilde von 1881 statt. 
In diesem Jahr wurde  zur 
Kurzweil zum Rinnenke-
geln auch Lasergewehr-
schiessen angeboten. Es 
nahmen 15 Gilden mit 
insgesamt 105 Schützen 
teil. 
Den 1. Platz errang die 
Totengilde Högsdorf von 1687 
mit 405 Ringen, Platz 2 ging an 

die Wentorfer Totengilde von 
1831 mit 402 Ringen. 

Teilnehmerinnen des Seminars „Aktiv im Kinderschutz“.

facher Weise Verantwortung für 
die uns anvertrauten Kinder und 
Jugendlichen. Sport soll Freude 
bereiten und ein sicherer Ort für 
Kinder und Jugendliche sein. Da-
her gilt, die besten Schutzmaß-
nahmen im Sport zu treffen und 
zur Selbstverständlichkeit im Ver-
einsalltag werden zu lassen. 
Die neuen Ansprechpartner/in-
nen haben jetzt alle eine große 
Aufgabe für ihren Verein über-
nommen. Wir bedanken uns 

für die Teilnahme an diesem so 
wichtigen Seminar und hoffen 
auf mehr Sicherheit im Sport. 
Auch der Kreissportverband Plön 
hat ab sofort eine Ansprechper-
son für sexualisierte Gewalt im 
Sport, um die Mitgliedsvereine 
und Fachverbände auf dem Lau-
fenden zu halten und bei Fragen 
zur Seite zu stehen. Sie erreichen 
Svenja Heindorf über kinder-
schutz@ksv-ploen.de oder unter 
04342/4877. 

Pokalschießen der Neuhauser 
Schützen- und Sterbegilde von 1881

Die Toten-
gilde Dan-
nau kam 
mit 397 
Ringen auf 
Platz 3. 
Bester Ein-

zelschütze   wurde 
Roland Barleben 
von der SG Beh-
rensdorf/ Lütjen-
burg mit 86 Rin-
gen. 
Bei dem Preis-
schießen gewann 
Antje Ness mit 
88 Ringen den 1. 
Platz.
Am 2. September 
konnte die Neu-
hauser Schützen- 
und Sterbegilde 
von 1881 den 
Gildeball 2023 
ausrichten. Gute 
Musik mit DJ Mar-

kus und die Tombola trugen zur 
Unterhaltung bei. Den 1. Preis 
der Tombola gewann Hauke 
Stenzel.
Es war mit Unterhaltung und 
Tanz für die Gäste ein schöner 
Abend. 

Glückliche Pokalsieger

Königin Fee Kessal und König Lasse Sonn eröff-
nen den Ball.
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HARMONIE - D. & S. Korten GbR
Ambulanter Pflegedienst

BAHNHOFSTRASSE 2
24217 SCHÖNBERG

MONTAG - FREITAG 07:30 - 14:00 UHR
UND NACH TELEFONISCHER VEREINBARUNG

WWW.HARMONIE-KORTEN.DE
PFLEGE@HARMONIE-KORTEN.DE

TELEFON 0 43 44 - 300 98 60
FAX 0 43 44 300 98 87
MOBIL 0172 - 758 92 49

Unsere Leistungen:
- Hauswirtschaftliche Versorgung 
- Grundpflege/ Behandlungspflege 
   nach VO
- und vieles mehr, überzeugen 
   Sie sich selbst von uns.

50 Jahre Heilpädagogische Ambulanz des 
Diakonischen Werks

Jubiläumsfeier am 29. September im Haus der Diakonie in Preetz

Preetz (t). Die Heilpädagogi-
sche Ambulanz des Diakoni-
schen Werks im Kirchenkreis 
Plön-Segeberg feiert 2023 ihr 
50-jähriges Bestehen. Dieses 
Jubiläum soll am Freitag, 29. 
September im Haus der Diako-
nie, Am Alten Amtsgericht 5, 
24211 Preetz im Rahmen einer 
gemeinsamen Feier begangen 
werden. Das Team der Heilpä-
dagogischen Ambulanz unter 
Leitung von Diakonin Coretta 
Wichmann lädt herzlich um 
16 Uhr zum Mitfeiern ein. Es 

gibt Musik vom Posaunenchor 
Preetz, Snacks und Getränke, 
Möglichkeiten zu Begegnung 
und Gespräch.
Anlässlich der Jubiläumsveran-
staltung findet auch die Eröff-
nung einer Ausstellung zum The-
ma Inklusion unter dem Titel „Da 
ist Platz für DICH!“ statt.
„Wir haben uns mit verschiede-
nen Einrichtungen und Einzelper-
sonen, mit denen die Heilpäda-
gogische Ambulanz verbunden 
ist, auf den Weg gemacht“, erläu-
tert Coretta Wichmann. „Ein Weg, 

der zum 
Nachdenken 
aber auch 
zum Träu-
men einlädt: 
Wie nehme 
ich meinen 
Platz in der 
Gesellschaft 
wahr. Und 
wie möchte 
ich meinen 
Platz ein-
n e h m e n ? “ 
In der Bibel 
im Johannes 
Brief steht: 
„Wer zu mir 
kommt, den 
werde ich 
nicht abwei-
sen“. Ist das 
im Jahr 2023 
so? Was sa-
gen Men-
schen mit 
Behinderun-
gen, Eltern, 

Termine für  
Fahr-Fitness-Checks

Heikendorf (t). An zwei wei-
teren Terminen wird die Seni-
oren Union der CDU wieder 
„Fahr-Fitness-Checks“ anbie-
ten. Dabei wird ein vom ADAC 
hierfür ausgebildeter Fahrleh-
rer die Teilnehmer eine Fahrt 
im eigenen Auto begleiten. 
Danach wird im persönlichen, 
vertraulichen Gespräch die 
Fahrt erörtert. Beides zusam-
men dauert etwa eine Stunde.
„Wir möchten mit unserem 
freiwilligen Angebot einen 
Beitrag zu mehr Verkehrssi-
cherheit leisten und älteren 
Autofahrerinnen und Autofah-

rern eine kritische Reflexion 
des eigenen Fahrverhaltens 
ermöglichen“, erklärt Helga 
Jessen, Kreisvorsitzende der 
Senioren Union im Kreis Plön.
Die Fahr-Fitness-Checks fin-
den am Samstag, 14. Oktober 
2023, und am Freitag, 3. No-
vember 2023, statt. Startpunkt 
ist jeweils in Heikendorf. Eine 
rechtzeitige Anmeldung und 
Terminabstimmung ist erfor-
derlich bei der Kreisvorsit-
zenden der Senioren Union, 
Helga Jessen unter Telefon 
0431-242 291 oder 0170-381 
00 66.

Coretta Wichmann leitet die Heilpädagogische Ambulanz in Preetz 
inzwischen seit 21 Jahren, hier zu sehen mit ihrer Nichte Johanna 
(Downsyndrom).

Einer von vielen gestalteten Stühlen, die in der Aus-
stellung zu sehen sind – Öffnungszeiten: jeweils 
Montag bis Freitag von 9 bis 16 Uhr im Haus der 
Diakonie, Preetz.

Kunstmarkt im 
Künstlermuseum

Heikendorf (t). Wer Lust am 
Feilschen und Stöbern hat, ist am 
Wochenende des 7. und 8. Ok-
tober beim Kunstmarkt im Künst-
lermuseum Heikendorf, Teichtor 
9, genau richtig. Angeboten wer-
den verschiedene Kunstwerke 
der 2018 verstorbenen Künstlerin 
und Mitinitiatorin des Künstler-
museums Ursula M.L. Baldrich. 
Die Werke, darunter Fotogram-
me, Materialbilder und Porzel-
lanarbeiten, stammen aus dem 
Nachlass ihres im vergangenen 
Jahr verstorbenen Mannes. 
Darüber hinaus können einige 
Grafiken und Gemälde anderer 
Künstler sowie Bilderrahmen 

und Bücher erworben werden. 
Am Sonntag, dem 8. Oktober, 
steht außerdem eine öffentliche 
Führung durch die aktuelle Son-
derausstellung With a little help 
from my friends. Kai Piepgras is 
60 (bis 19. November 2023) auf 
dem Programm. Die Teilnahme 
an der Führung kostet 7 Euro 
(einschließlich Eintritt). 
Für den Besuch des Kunstmark-
tes ist der reguläre Eintrittspreis 
zu entrichten. Das Künstlermu-
seum ist an diesem Wochenende 
zu den üblichen Zeiten geöffnet: 
am Samstag, 7. Oktober, von 14 
bis 17 Uhr und am Sonntag, 8. 
Oktober von 11 bis 17 Uhr.

Mitarbeiter*innen, Senioren oder 
Kinder dazu? Was haben sie für 
Erfahrungen gemacht? „Wir ha-
ben uns in den Gruppen damit 
beschäftigt, sind ins Gespräch 
gekommen, haben neue Kontak-
te geknüpft, Kreativität gefördert, 

die Perspektive gewechselt, Barri-
eren überwunden und die Wahr-
nehmung gefördert. Das Ergeb-
nis wird in Form von gestalteten 
Holzstühlen sichtbar, die in meh-
reren Ausstellungen an verschie-
denen Orten gezeigt werden.“
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Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-
 fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

Raisdorf (rr) Für eine fußballe-
rische Überraschung sorgte der 
TSV Stein, der am vergangenen 
10. Spieltag zum Raisdorfer TSV 
auf den Gerd-Scheerenberger-
Platz in die Jahnstraße gereist 
war, um die ersten Saisonpunkte 
einzufahren. Der Auswärtsdreier 
des Teams von Mefail Sengül ließ 
die angereisten Steiner Fans ju-
beln, ihr langes Warten wurden 
endlich belohnt. 
Ein Abtasten in der ersten Halb-
zeit, bei der Spielleiter war Fol-
ke Lorenz, an der Linie begleitet 
von Joachim Kudma und Lukas 
Thomas, keine Treffer notieren 
konnte.
In der 67. Minute hatte sich der 
Steiner Björn Loeptin „durch-
getankt“ und besorgte aus 16 
Metern den Führungstreffer. Das 
war der erste Saisontreffer für die 
Gäste.
Ein Gewaltschuss in der Nach-
spielzeit von Hergen Grote war 
die letzte Aktion, doch es war das 
2:0 für Schlusslicht Stein. Auch 
die Raisdorfer haben so ihre 
Schwächen in der Defensive.
Liga Manager Toto Wagner freute 
sich über „die tolle Truppe“. „Die 
Raisdorfer haben alles versucht, 
doch die Gastmannschaft von 
Trainer Mefail Sengül wurde vom 
Raisdorfer Team wohl ein we-
nig unterschätzt“. Das Schluss-
licht möchte natürlich möglichst 
schnell die „rote Laterne“ an 
die Kontrahenten weitergeben. 
Gemeinsam mit dem Vorsitzen-
den Timo Szopieray wurde dann 
noch im Sportheim der Erfolg ge-
feiert.

Raisdorfer TSV – TSV Stein 0:2 (0:0)
Steiner Fußball Fans konnten endlich jubeln

Plön (t). Schnappatmung und 
ein strapaziertes Zwerchfell sind 
vorprogrammiert, wenn Kay Ray 
auf Einladung des Plöner The-
aters Zeitgeist seine Show am 
Sonnabend, 7. Oktober in der 
Aula am Schiffsthal (Am Schiffs-
thal 10) präsentiert. Die Veran-
staltung beginnt um 19.30 Uhr. 
Besucher erwartet ein „Spaß-
macher ohne Furcht und Tadel“, 

Der TSV Stein trifft auf eigenem 
Platz auf den TSV Gremersdorf. 
Schiri ist Robin Hertel.  Spiel-
beginn am Sonnabend 15.30 
Uhr. Die Raisdorfer müssen am 
kommenden Freitagabend bei FT 
Preetz auflaufen. Im Fichtestadi-
on in der Kührener Straße wird 
Lars Polomski die Begegnung um 
19 Uhr anpfeifen.
Raisdorfer TSV: Quintern, Feier-
abend, Hofschulz (72. Droosch), 
Radtke, Kramer (46. Rühr), Aou-
ci, Hilbert, Klisch (84. Schoene-
Warnefeld), Howe (46. Wrage), 
Bindernagel, Bern (59. Troge).
TSV Stein: Möller, Löffler, Sol-
tow, Rost (74. Zoska), Loeptin 
(78. Thomsen), Krüger, Mertins, 
Scheil, Grote, Hamann, Laske 
(56. Ruhm).
Tore: 0:1 Loeptin (67.), 0:2 Grote 
(90+4). -Schiedsrichter: Lorenz 
(TSV Aukrug). Assi.: Kudman, 
Thomas. - Zuschauer: 130.

Im Kreisligaspiel des TSV Raisdorf  gegen den TSV Stein ist der Ball 
immer umkämpft.

Theater Zeitgeist e.V.: 

Comedy und Klamauk mit Kay Ray 
- am 7. Oktober in der Aula am Schiffsthal

der seit fast 30 Jahren als 
„hardest working man in 
showbiz“ seiner Berufung 
aus Leidenschaft nach-
geht. Kay Ray entpuppt 
sich bei seinen pointierten 
Possen immer wieder als 
wandelndes Naturtalent 
und Könner, der für einen 
guten Gag seine Oma ver-
kaufen würde - und der in 
dieser Rolle des „Unruhe-
stifters“ das gesamte Genre mit 
geprägt und beeinflusst hat. Der 
Comedian ist fleischgewordener 
Klingelstreich, Provokation und 
Poesie, Trash und Tabula rasa, 
Experiment und Extase, Anarchie 
und Amour fou…
In seiner ausgeklügelten Mi-
schung aus Klamauk und Kaba-
rett, Comedy und Chanson er-
reicht Ray sowohl als Sänger die 

Herzen seiner Zuschauer, denn 
auch als Clown deren Zwerchfell 
und als treffsicherer Provokateur 
jeden Kleingeist - Keiner ist si-
cher vor Kay Rays Zoten.
Kartenvorverkauf: Buchhandlung 
Schneider, Lübecker Straße 18 
(Plön), Buchhandlung am Markt, 
Lange Brückstraße 1a (Preetz), 
Tourist Info Eutin, Markt 19 (Eu-
tin). 
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◆ Steildach ◆ Flachdach
◆ Gründach ◆ Solaranlagen
◆ Bauklempnerei ◆ Fassadenbekleidung

Freienfelde 6 · 24253 Röbsdorf · Tel.: 04348-9131790
Fax: 04348-9131791 · www.dachtechnik-laboe.de

Dachtechnik Laboe
Stephan Lassen

Seedorf (t). Nach drei Aus-
bildungsjahren und einer an-
spruchsvollen Abschlussprüfung 
konnten 24 junge Fleischerin-
nen und Fleischer sowie 13 
Fachverkäuferinnen im Flei-
scherhandwerk  im Rahmen 
der traditionellen Freisprechung 
der Fleischer-Innung Holstein 
in Seedorf aus den Händen von 
Innungsobermeister Jürgen Frit-
ze den begehrten Gesellenbrief 
bzw. das Abschlusszeugnis in 
Empfang nehmen.  
Vor mehr als 150 Angehörigen, 
Freunden und Ausbildern gratu-
lierte Jürgen Fritze den erfolgrei-
chen Nachwuchskräften aus dem 
süd-östlichen Schleswig-Holstein 
zum erfolgreichen Ausbildungs-
abschluss.
In seiner Ansprache hob der 
Obermeister der größten Innung 
des Fleischerhandwerks im Land 
zwischen den Meeren hervor, 
dass die jungen Fachkräfte ei-
nen Großteil ihrer Ausbildungs-
zeit von den Einschränkungen 
der Corona-Pandemie betroffen 
waren und sich dennoch nicht 

haben entmutigen lassen. Jürgen 
Fritze machte deutlich, dass die 
jungen Frauen und Männer und 
ihr in der Abschlussprüfung der 
vergangenen Tage nachgewiese-

Freisprechung als Start in eine erfolgreiche Zukunft:

37 neue Fachkräfte für das Fleischerhandwerk 

Die in der Abschlussprüfung des Jahres 2023 erfolgreichen Junggesell/innen des Fleischerhandwerks 
sowie Fachverkäufer/innen im Lebensmittelhandwerk – Schwerpunkt Fleischerei. 

nes Können in den Fleischerfach-
betrieben dringend gebraucht 
werden.
Er animierte die ehemaligen Aus-
zubildenden aber auch, sich jetzt 
nicht langfristig auf dem Erreich-
ten auszuruhen, sondern eine der 
vielen Weiterbildungs- und Auf-
stiegschancen des Handwerks 
zu nutzen. Der Obermeister rief 
seine jungen Kolleginnen und 
Kollegen auf, sich eigene Wege 
zu suchen, anstatt nur der Masse 
hinterherzulaufen.  
Als Innungsbeste im Ausbil-
dungsberuf Fleischer wurden 
Ulf Stossun (Ausbildungsbetrieb 

Fleischerei Lohff, Lübeck) Jan 
Schul (Thomas Bez, Ratekau) und 
Marta Pomozov (Biohof Muhs, 
Krummbek) durch Jürgen Fritze 
mit einem Pokal ausgezeichnet. 
Die gleiche Ehre widerfuhr Tor-
ben Storm (Rewe-Markt, Wan-
kendorf), Lena Marlee Jänicke 
(Tim-Tobias Kramp, Stuvenborn) 
und Angelina Bölinger (Hans 
Habermann & Sohn, Preetz), die 
die besten Abschlussprüfungen 
dieses Jahres im Ausbildungs-
beruf der Fachverkäuferin im 
Lebensmittelhandwerk mit dem 
Schwerpunkt Fleischerei abge-
legt hatten.

Fachtag „Leben mit Demenz“ 
Preetz (t). Der Verein Alzheimer 
Gesellschaft Kreis Plön – Selbsthil-
fe Demenz lädt zum Fachtag am 
Donnerstag, 12. Oktober ein. Un-
ter dem Titel „Leben mit Demenz - 
Rahmenbedingungen verbessern“ 
verfolgen die Organisatoren der 
Veranstaltung das Ziel einer lö-
sungsorientierten Auseinanderset-
zung mit der Frage, wie selbstbe-
stimmtes Leben mit Demenz und 
Teilhabe gelingen kann.  
Mit der Fachtagung richten sich 
die Veranstalter nicht nur an Eh-
renamtliche und Fachkräfte, son-
dern insbesondere an Menschen 
mit Demenz, An- und Zugehörige 
sowie alle an dem Thema Inter-
essierten. Ende 2020 lebten im 
Kreis Plön 3.315 Menschen mit 
Demenz, das entspricht rund 10 
Prozent der Bevölkerung.
Als Hauptreferenten nehmen 
Professor Dr. Frank Schulz-Nies-
wandt, Universität zu Köln, und 

die Gerontologin Andrea Kynast 
aus Uhler teil. Die Moderation 
übernimmt Antje Holst, Kompe-
tenzzentrum Demenz in Schles-
wig-Holstein. 
Die Veranstaltung beginnt um 
9.30 Uhr im Haus der Diakonie 
in Preetz, Am Alten Amtsgericht 
5 und endet gegen 16 Uhr. Das 
Programm mit Vorträgen, Work-
shops, Plenum, Ausblick und ab-
schließenden Austausch um 16 
Uhr wird von einer Mittagspause 
um 13 Uhr unterbrochen (Imbiss). 
Die Anmeldung einschließlich 
Name und Kontaktdaten muss bis 
zum 2. Okrober per Email oder 
schriftlich an info@alzheimer-
kreis-ploen.de, Alzheimer Ge-
sellschaft Kreis Plön - Selbsthilfe 
Demenz e. V., Jittbuschtwiete 14, 
24306 Lebrade erfolgt sein. Die 
Teilnahmegebühr von 10 Euro ist 
vor Ort bar zu entrichten; enthal-
ten sind Getränke und Imbiss. 
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• Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Zäune • Carport
• Kellerwandisolierung • Rollrasen • Winterdienst 

Tel. 0 43 43- 424 94 19 • Fax 0 43 43- 424 94 18

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Rastorfer Herbstaktion bis 04.11.2023

container@awz-rastorf.de

Kreis Plön (los). Rund ums Gar-
tenjahr fällt Schnittgut an, ob 
durch Strauch-, Hecken- oder 
Obstbaumschnitt. Im Spätwinter 
werden Äste bei der Baumpfle-
ge entfernt, gegen Frühjahr auch 
abgestorbenes Reisig aus dem 
Staudenbeet, das zu diesem 
Zeitpunkt auch mit Kompost 
versorgt wird.
Dieser vermeintlich nutzlose 
Abfall bietet zahlreichen Tieren 
jedoch wertvollen Lebensraum. 
Zudem hat das Totholz samt 
Reisig ungeahntes Gestaltungs-
potenzial. So kann es als rusti-

kaler Windschutz Pflanzen ein 
günstiges Kleinklima bieten, zu-
mal in Frostperioden. Auch aus-
geklügelt angelegte Sitzplätze 
profitieren von einem solchen 
Kleinklima. Raffinierte Variante: 
Der Duft von Aromapflanzen 
wie Lavendel, Apotheker-Salbei, 
echte Kamille oder Thymian 
fängt sich in den so geschützten 
Ecken als zusätzliches Gartener-
lebnis.
Das Gestalten mit Totholz nutzt 
einen Gegensatz, der fürs Auge 
besonders reizvoll ist: So bie-
tet die morbide Derbheit einer 

Gartenschnitt mit Gestaltungspotenzial

Der Gartenim Herbst
rustikalen Kulisse die Möglich-
keit, die Gestalt und Vitalität 
von Stauden und Zwiebelblu-
men, Sträuchern und Kräutern 
besonders hervorzuheben. Be-
tont wird zum Beispiel der ge-
schwungenen Wuchs bestimm-
ter Rosmarinsorten, die als 
immergrüne mediterrane Spe-
zies den Windschutz besonders 
benötigen. Auch die Blütenbälle 
des hohen Zierlauchs wirken im 
Frühling auf einer solchen Büh-
ne.
Holz bringt stets etwas mehr 
Gemütlichkeit und Wärme in 
das grüne Freiluftzimmer. Und 
mit der Zeit erweist sich Totholz 
als belebter Bereich, wo es Vie-
les zu beobachten gibt, von der 
Wildbiene über kleine Käfer bis 
zum Singvogel auf Insektensu-
che. Einige Wildbienen-Arten 
sind auf Totholz angewiesen, da 
ihr Nachwuchs nur in solchen 
Bereichen heranwachsen kann: 
Die Eier und der Larvenvorrat 
befinden sich unter anderem in 
Stengeln und Zweigen. 
So wie etwa Ligusterhecken und 
Sichtschutzzäune als Struktur 
gebende Elemente und Raum-
teiler im Garten eingesetzt wer-
den, können auch Benjeshecken 
diese Funktion übernehmen. 
Für ihren Bau werden Pfähle 
benötigt, die zum Beispiel in 
einer flexiblen Variante durch 
Einschlaghülsen im Boden stabil 
verankert werden können. Zeigt 
die Spitze des Pfahls nach oben, 
gibt das dem Bild gleich noch 
mehr Pfiff. 
Die Breite kann von einem hal-
ben bis zu einem Meter oder 
mehr variieren. Das Material 
wird zwischen den Pfahlreihen 

aufgeschichtet. Wer auf exakte 
Pfahlabstände achtet und die 
Äste, Zweige, Gras- und Stau-
denschnitt gleichmäßig der Län-
ge nach einflicht, erreicht eine 
geordnete Wirkung. 
In der Benjeshecke kann unter-
schiedlicher Gartenabfall ver-
arbeitet werden, zum Beispiel 
auch Moos, das im Kompost nur 
schwer verrotten würde. Im Ra-
sen fällt es mitunter massenhaft 
an. Aufgrund seiner Weichheit 
überzeugt Moos aber auch als 
gestalterisches Mittel und hat als 
plüschige Verkleidung seinen 
besonderen Reiz - im Frühjahr 
zupfen sich die Singvögel das 
trockene Moos zum Nestbau 
heraus. 
Regelmäßiger Strauch- und He-
ckenschnitt liefert ständig stabi-
len „Baustoff“ nach, während 
bodennahes Material verrottet. 
Es bildet den Lebensraum für 
die Mikroorganismen, deren 
Existenz für die Bodenfrucht-
barkeit unabdingbar ist. Was im 
Garten anfällt, bleibt somit im 
Kreislauf.
Von liegengebliebenem Laub, 
das sich über Winter in eine 
Humusschicht verwandelt, pro-
fitieren Stauden und Sträucher, 
deren Wurzelbereich vor win-
terlichen Kahlfrösten geschützt 
ist und Nährstoffe wieder zu-
geführt bekommt. Zudem bietet 
ein Laub- und Reisighaufen in 
einer ruhigen Gartenecke Igeln 
eine Überwinterungsmöglich-
keit. Eine mit Totholz geschickt 
strukturierte Fläche, die Be-
reiche mit schönen Pflanzen 
in Szene setzt, ist nicht zuletzt 
auch im Winter ein zauberhafter 
Anblick.
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Am Rathsland 3 
23758 Oldenburg in Holstein
Telefon: 0800 - 45 40 111
info@probsteer.de 
www.probsteer.de

Anzeigenannahmestellen...
Laboe:  
Kunterbunt,  
Reventloustraße 5, 24235 Laboe
Mönkeberg: 
Mönkeberger Blumenecke,  
Heikendorfer Weg 91, 24248 Mönkeberg

Rubrik: Ankäufe Automarkt Bekanntscha�en Möbelmarkt Stellenmarkt Tiermarkt Verkäufe Verschiedenes
Zweirad Grüße Immobilien-Verkäufe Immobilien-Vermietungen Immobilien-Mietgesuche Immobilien-Kaufgesuche

Kleinanzeigen
• schnell
• unkompliziert
• vor Ort

Dieser Au�rag gilt nur für private Kleinanzeigen. Gewerbliche Anzeigen im Fließtext 
werden zum regulären Anzeigenpreis abgerechnet. Wir beraten Sie gern.
Datum/Erscheinungstag_________________ wie o�  X
Anzeigen-Annahmeschluss: jeweils Montag 16 Uhr
(bei unseren Annahmestellen jeweils 12 Uhr)

1. Zeile 

2. Zeile

3. Zeile

4. Zeile

5. Zeile

    2 €
    3 €
    4 €
    5 €
    6 € 

Vorname / Name:             Straße:

PLZ / Ort:              Telefon:
Den Kleinanzeigenpreis inkl. Mehrwertsteuer zahle ich...  in Bar - Betrag anbei  per Bankeinzug

Name der Bank          IBAN (oder Kontonummer & BLZ)

Chi�re-Anzeigen: 5,- € Bitte ankreuzen!
Die Anzeige soll unter CHIFFRE erscheinen!
(Bitte lassen Sie für Ihre Chi�re-Nr. 17 Kästchen frei)


Die eingehenden Zuschri�en hole ich ab.
Bitte schicken Sie die eingehenden Zuschri�en
an meine Adresse.



Datum / Unterschri�

SV Knudde 88 Giekau 
- weiterhin in allen Altersklassen erfolgreich unterwegs

Wieder haben die Frauen von Knudde Giekau erfolgreich gespielt. 

Giekau (t). Ein weiteres Spielwo-
chenende konnten die Mädchen 
und Frauen vom SV Knudde 88 
Giekau als erfolgreich verbu-
chen. Sie haben den Ball mal 
wieder gut ins Rollen gebracht 
und sämtliche Siege eingefahren.

Die Ergebnisse der B-, D-Mäd-
chen und die Frauen des SV 
Knudde 88 Giekau können sich 
wirklich sehen lassen: 
Der TSG Concordia Schönkir-
chen wurde von den B-Mädchen 
des SV Knudde 88 Giekau im 

Arbeit, Weiterbildung, Förderung:

Individuelle Beratung  
bei Frau und Beruf

Schlesen/ Selent (t). In Koopera-
tion mit der Gleichstellungsbe-
auftragten Maike Zielewski bie-
tet Lena Dost von Frau und Beruf 
in der Amtsverwaltung Selent/
Schlesen (Kieler Straße 18, 
24238 Selent) eine individuelle, 
unabhängige und vertrauliche 
Beratung für Frauen aus der Regi-
on Selent an. Behandelt werden 
Fragen zu Weiterbildungen und 
finanziellen Fördermöglichkei-
ten, drohender Arbeitslosigkeit, 
Berufsfindung sowie zu der Ver-

einbarkeit von Familie und Beruf. 
Der Beratungstag findet am 
Dienstag, 10. Oktober statt. Ter-
mine können zwischen 9 und 
12 Uhr vereinbart werden (fub@
diakonie-altholstein.de, 04522 
– 80 89 747). Die Beratung ist 
kostenlos. 
Das kostenfreie Angebot des Pro-
jektes Frau und Beruf in Träger-
schaft der Diakonie-Altholstein 
wird kofinanziert durch das Land 
Schleswig-Holstein sowie den 
Europäischen Sozialfonds (ESF+).

Auswärtsspiel mit 1:4 geschla-
gen. Alle konnten mit sich zu-
frieden sein. Die D-Mädchen des 
SV Knudde 88 Giekau spielten 
einen Tag später zuhause gegen 
die Mannschaft der Spielgemein-
schaft Fehmarn-Großenbrode. 
Bei herbstlich-sonnigem Wetter 
kam der Ball so richtig gut ins 
Rollen. Mit viel Spielspass und 
noch mehr Toren konnten die 
D-Mädchen des SV Knudde 88 
Giekau sich durchsetzen. Das Er-

gebnis einer tollen Mannschafts-
leistung: Heimsieg mit 8:5! Auch 
die Frauen des SV Knudde 88 
Giekau schlossen sich den posi-
tiven Ergebnissen an. Sie schlu-
gen die Mannschaft von Post- 
und Telekom SV Kiel bei einem 
weiteren Auswärtssieg mit 2:4.
Neugierig geworden? Dann pro-
biert es gerne aus! Alle sind herz-
lich eingeladen mitzuspielen. 
Anmeldung bei Sarina Ginnut 
unter 0160 - 457 35 35.
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in Lütjenburg!
Mews-Hosenaktion

DIE TAGE WERDEN WIEDER KÄLTER UND DA 
DARF DIE RICHTIGE BÜX NICHT FEHLEN!
WIR BIETEN IHNEN ZUDEM DIE NEUSTEN 
HERBSTTRENDS AUF 3 ETAGEN.
KOMMEN SIE VORBEI  WIR BERATEN SIE GERNE.

DER COUPON IST EINLÖSBAR auf das gesamte reguläre
Mews Markensortiment – ausgenommen reduzierte Ware. 
Der Mindesteinkaufswert zur Einlösung des Coupons beträgt 
100 €. Nur ein Coupon pro Person und Einkauf einlösbar.
Coupon gültig bis Sonntag, 01.10.23.

20€ * Coupon

in Lütjenburg!
Mews-Hosenaktion

KOMMEN SIE VORBEI  WIR BERATEN SIE GERNE.KOMMEN SIE VORBEI  WIR BERATEN SIE GERNE.

 auf das gesamte reguläre auf das gesamte reguläre
Mews Markensortiment – ausgenommen reduzierte Ware. 
Der Mindesteinkaufswert zur Einlösung des Coupons beträgt 
100 €. Nur ein Coupon pro Person und Einkauf einlösbar.

01.10.
SONNTAGS
SHOPPING
1116 UHR

Lütjenburg (t). Am kommenden 
Sonntag, 1. Oktober 2023 öffnet 
das Modehaus Mews seine Türen 
für einen besonderen Verkaufsof-
fenen Sonntag von 11 bis 16 Uhr. 
Diese Veranstaltung verspricht 
ein wahres Einkaufserlebnis für 
Modebegeisterte. Das Highlight 
dieser Aktion: Kunden, die einen 
Warenwert von mindestens 100 
Euro erreichen, haben die Mög-
lichkeit, einen 20 Euro Coupon 

pro Einkauf einzulösen. Dies be-
deutet, dass Sie bei Ihrem Einkauf 
kräftig sparen können.
Es ist wichtig zu beachten, dass 
diese großartige Aktion nur für 
Hosen und reguläre Ware im 
Modehaus Mews gilt. 
Das Modehaus Mews ist bekannt 
für gute Beratung, seine breite 
Palette an modischer Kleidung, 
und diese Veranstaltung bietet 
die perfekte Gelegenheit, Ihre 

Berät und hilft in allen Fragen zu Stil und Größen weiter: Modehaus 
Mews-Mitarbeiterin Anja Reebehn.

Garderobe aufzustocken.
Das Modehaus Mews hat sich als 
ein Modeziel für viele etabliert 
und steht für Qualität und Stil. 
Wenn Mode Ihre Leidenschaft 
ist, sollten Sie diesen Verkaufs-
offenen Sonntag am 1. Oktober 

2023 nicht verpassen. Besu-
chen Sie das Modehaus Mews 
und entdecken Sie die neuesten 
Trends und Angebote.
Das Modehaus Mews - Ihr Mo-
dehaus für unvergleichlichen Stil 
und Qualität.

Modehaus Mews:

Große Hosenaktion 
am ersten Oktober-Wochenende 

– Anzeige –

Sperrung von Straßen 
in Lütjenburg zum 
„Herbstzauber“

Lütjenburg. (ns)    Anlässlich 
der Veranstaltung „Herbstzau-
ber“ der Wirtschaftsvereinigung 
Handel, Handwerk und Ge-
werbe Lütjenburg e.V. wird am 
29. September 2023 die Ober-
straße von 16.00 Uhr bis 24.00 
Uhr von der Alten Schmiede 
bis einschließlich Markt 1-4 
sowie die Wehdenstraße für 

den Durchgangsverkehr ge-
sperrt. Jedoch freie Zufahrt nur 
für Anlieger. Dazu werden die 
Bushaltestellen vor Markt 1-4 
(Apotheke Koch), Markt 22 
(Textilhaus Mews) und in der 
Kieler Straße 22 aufgehoben. 
Ausweichhaltestellen sind am 
ZOB/Oldenburger Straße und 
Pankerstraße. 

Partnersuche leicht gemacht!     
Hallo! Wir möchten gerne allen 
helfen, die nicht länger alleine 
bleiben möchten. Aus diesem 
Grund riefen wir vor 20 Jahren 
unsere Partnerbörse-Nord ins Le-
ben, die in unserer Freizeit ohne 
Gewinnabsichten geführt wird. 
Wir wurden vom NDR-Fersehen 
und mehrfach von der Presse 
vorgestellt.
Abseits von Internetbörsen, ohne 
Anonymität und zu großen Ent-

fernungen, lernen sich die Men-
schen bei uns sofort persönlich 
kennen und zudem ist jeder, der 
hier mitmacht, wirklich ernst-
haft interessiert und seriös! Man 
füllt einfach nur einen Frage-
bogen mit seinen Angaben und 
Wünschen aus. Die Vorschläge 
werden dann quasi „per Hand“ 
immer ganz individuell aus der 
Wohnort-Nähe ausgesucht. Wir 
sind von unserem Konzept über-

zeugt und es funktioniert. Über 
80 Prozent der über 15200 Mit-
glieder finden schon im 1. Jahr 
wieder einen festen Partner und 
das gilt für jedes Alter! Es gibt 
Mitglieder überall in Schles-
wig-Holstein von 25 bis 86 
Jahre. Das Beste aber: für eine 
geringe, einmalige Aufnahmege-
bühr, mit der wir unsere laufen-
den Kosten abdecken, kann je-
der so lange mitmachen,  wie er 

möchte. Partnervorschläge gibt  
in unbegrenzter Anzahl. Dazu 
erstellen wir auf Wunsch Frei-
zeitlisten für nahezu jedes Hob-
by und unsere Mitglieder organi-
sieren Treffmöglichkeiten. Viele 
neue Möglichkeiten also, nette 
Menschen zu treffen und einen 
Partner zu finden. Nur Mut, wir 
freuen uns auf Sie! Info-Tel.: 
0431-2398134 und im Internet: 
www.partnerboerse-nord.de
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